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Wunöschctu-
— Die K . Generaldirektion der Staats -

eifenbahaen hat eine Eisenbahnassistentenstelle
in Calmbach dem Eisenbahngehilsen Roux
übertragen .

Stuttgart , 31 . Juli . AIS eine fegen » ,
reiche soziale Einrichtung hat sich die hiesige
Schreibstube für Stellenlose erwiesen. Im
Jahre 1907 waren hier durchschnittlich 9— 10
Wann täglich mit Schreibarbeiten beschäftigt
aind erzielten dabei einen Tagesverdienst von
1 .50 Mk . bis 5 . 50 Mk . Der durchschnittliche
Tagesverdienst bezifferte sich auf 2 .50 Mk .
Die Mehrzahl der in der Schreibstube um
Beschäftigung nachsucheuden Stellenlosen ge¬
hört dem KausliiannSstand an .

Calw , 3 . Aug . Die Leichez . dek feit 2
Togen vermißten 10jährigen Knaben wurde
heute abend in der Nagold an dem Hause
der Verwandten ausgefunden.

Tübingen , 5 . Aug . In der Philosophi¬
schen Fakultät bestand die erste Studentin,
Fräulein Gertrud Stockmayer , stuä . üi8t . , aus
Stuttgart , das Doktorexamen, und zwar „ waZ-
ua eum . lauäo .

"
Pforzheim , 4 . Angust. Im benachL

barten Huchenfeld wurde gestern ein schweres
Verbrechen verübt . Ein verheirateter 34 Jahre
alter Goldschmied hatte im Wirtshaus mit den
2 Brüdern Schläfer einen belanglosen Streit .
Als er sich nach Hause begab wurde er von
den 2 Brüdern in der Nähe seiner Wohnung
überfallen und so mißhandelt , daß er starb ; er
hinterläßt eine Frau mit 4 Kindern .

Donaurschingen , 5 . Aug. Lin Riesen¬
unglück hat die Residenzstadt deS Fürsten von
Fürstenberg , Donaurschingen, betroffen. Heute
nachmittag 3 Uhr brach ein Brand aus. Nach
kurzer Zeit standen 50 Häuser in Flammen .
Zur Zeit brennt ein Drittel der Stadt . Es
herrscht starker Wind , viel Vieh ist verbrannt,
auch Menschenleben find zu beklagen . Die
Löscharbeiten leiden sehr unter Wassermangel.
Der Hauplfeuerherd war bei dem Restaurant
Schmiede. Abgebrannt sind Käser-, Rosen - , !
Garten- , Herd - , Eisenbahnstraße und die Karl¬
straße bis zum Rathaus.

— Abends 8 Uhr waren bereits 70 Häuser
dem Feuer zum Opfer gefallen. Auch das
Ratbaus . die Sparkasse und das Finanzamt
wurden eingeäscheit. Ganze Straßen liegen in
Schutt und Asche . Einer Frau starb ihr Kind
vor Schreck in den Armen . Die Not ist groß,
Nach weiterer Meldung sind im ganzen 130
Häuser abgebrannt . Ein heftiges Gewitter mit
starkenRegengüssenhinderte das Feuer an seiner
weiteren Ausdehnung . Die Größe deS Unglück -
läßt sich noch nicht übersehen. Die Feuerwehren
waren geradezu machtlos. Pioniere aus Kehl
sind zur Hilfeleistung hierher beordert worden .

Köln , 3 . Aug. Auf dem Bahnhof St .
Gereon wurden zahlreiche schwere Diebstähle
verübt . Mehrere Zimmereinrichtungen, Klaviere ,
viele Zentner Wurst , 20,000 Zigarren usw .
wurden gestohlen . Der Kriminalpolizei gelang
» S . zwei Hilfsschreiber als Täter zu ermitteln ,
die Frachlbriefe unterschlagen und ein großes
Lager gemietet hatten , wo sie die Sachen uii-

«erstellten. E» mußten mehrere Wagen gemietet
werden, um die Dieberbeute fortzuschaffen .

Innsbruck , 4 . Aug. Der durch Hcch-
wafferkatastropheangerichteteSchaden im unteren
Jnntal und im Zillertal wird auf mindestens 2
Millionen Kronen geschätzt. Die Leichen der
Ertrunkenen konnten bis auf 4 geborgen werden.
Kaiser Franz Joseph spendete 30,000 Kronen .
Nach dem Zillertal sind abermals 100 Mann
Militär zur Hilfeleistung abgegangen.

Stockholm , 4. Aug. Bei der Galatafel
im königlichen Schloß begrüßte der König den
Kaiser und die Kaiserin in deutscher Sprache
und fuhr dann fort : Ich kann sagen , daß Ew .
Majestät in Schweden kein Fremder sind . Das
schwedische Volk begrüßt in Ew . Majestät den
hohen Herrscher eines befreundeten und stamm¬
verwandten Volkes . Der Besuch wird dazu
beitragen , die Bande zwischen Schweden und
Deutschland noch enger zu knüpfen . Die Er¬
innerung an den großartigen Empfang in Berlin
ist unseren Herzen unvergeßlich. Wenn wir
äußerlich nicht denselben Glanz entfalten können ,
so stehen doch unsere Gesinnungen an Wärme
und Innigkeit in nichts zurück. Mögen die
guten und herzlichen Beziehungen zwischen unseren
Häusern und Völkern unverändert sortbestehen,
sich vertiefen und weiter entwickeln . In dieser
Zuversicht erhebe ich das Glas auf das Wohl
des Kaisers und der Kaiserin und das Wohl¬
ergehen des deutschen Reiches .

Sofia , 5 . August. In Adrianopel haben
700 Arrestanten die Gefängnistüre mit Steinen
zertrümmert und sind entwichen . Die Behörden
und die Wachen ließen sie gewähren.

Zeppelins große Fahrt und ihr
Ende .

Stuttgart , 5 . August. Graf Zeppelin
ist kurz vor 8 Uhr 5 Minuten östlich von
Echterdingen auf freiem Felde
gelandet . Er hatte einen Moto rschaden
erlitten . Ein Kolbenstangenlager ist durch¬
geschmolzen . Die Landung auf dem festen
Boden ging gut von statten . Aus Friedrichs¬
hafen sind Mannschaften beordert . Grena¬
diere sind zur Hilfeleistung kommandiert wor¬
den .

Stuttgart , 5 . August. Von einem
schweren Schlag wurde Graf Zeppelin und
dessen Lebenswerk heute mittag betroffen. Ein
Gewittersturm hat das Luftschiff des Grafen
vom Anker gerissen , dabei geriet der Ballon
in Brand und explodierte während er
mit dem Sturm in die Höhe ging und
wurde vernichtet.

Echterdingen , 5 . Aug Der Unfall
deS Zeppelin ' schen Ballons wurde dadurch
verursacht, daß infolge eines überaus heftigen
Gewittersturms eine Gondel des Bal -
lonS in die Höhe getrieben wurde ;
als sie dann wieder auf dem Boden aufprallte,
explodierte der Motor und der betr.
Teil des Ballons fing Feuer . Mehrere
Soldaten, die mit dem Heben der Gondel
beschäftigt waren , wurden zuerst mit in die
Höhe gerissen und bei der Explosion schwer
verletzt . Graf Zeppelin stand tief

erschüttert vor seinem vernichteten Lebenswerk
und wurde im Automobil nach Echterdingen
verbracht . Die im Augenblick de » Unglück»
anwesende Menschenmenge wird auf ca. 40
bis 50000 lgeschätzt. Der Ballon wurde
vom Sturm fortgerissen und in der Luft
brennend völlig vernichtet .

— Zu der Zeit , als der Ballon plötzlich
vom Landungsplatz abgetrieben wurde , befanden
sich zwei Personen in der Gondel , die beiden
Monteure Schwarz und Labuda . Der eine
der beiden Monteure versucht » den Motor zum
Antrieb zu bringen , um mit dem Ballon auf¬
zufliegen, was ihm jedoch nicht gelang . Nach
etwa 1 Kilometer rasender Fahrt senkte sich
plötzlich die Spitze des Ballons nach unten .
ES erfolgte eine Benzinexplosion. Eine Feuer¬
säule stieg auf, der eine schwarz « Rauchwolke
folgte. Der Ballon liegt etwa eine halbe Stunde
von Bernhausen auf dem Felde . Von der Um¬
hüllung sind nur noch einige Fetzen übrig ge¬
blieben. Das Gerüst zeigt sich nur noch alr
Trümmer, die von Rauch und Feuer schwarz
gefärbt sind . Der Monteur Schwarz wurde
schwer verletzt ; mehrere andere Personen er¬
litten leichte Verletzungen.

— Der Ballon ist, wie gemeldet, voll,
ständig verbrannt, sein Gerippe vom Sturm
wcggcfegt worden . Graf Zeppelin , dem heute
mittag , zwei Stunden vor dem Unglück , von
der Reichsbank im Auftrag der Reichrregte-
rung r,r MillionMarküberwiesen worden waren,
zeigte sich einige Zeit nach dem Unfall sehr
gefaßt und bekundete im Gespräch mit Be¬
kannten seine alte gewinnende Liebenswürdig¬
keit. Von Echterdingen hat er sich im Auto¬
mobil nach Stuttgart begeben wo er im Ho¬
tel Marquardt kurz abgestiegen ist und sodann
um 6 Uhr 09 Min . mit dem Schnellzug
nach Friedrichshafcn weiter gefahren ist .

— Während von den ganzen Morgenstunden
an bis zum Einbrechen der Katastrophe dauernd
der Wind fast aus derselben Richtung ge¬
kommen war, kam mit einer fabelhaften , un¬
begreiflichen Plötzlichkeit um 2 Uhr 48 ein
orkanartiger Windstoß von der Seite aus ganz
anderer Richtung quer gegen den Ballon und
entriß denselben den haltenden Mannschaften ,
die mit Einsetzung ihre- Leben» gearbeitet
hatten . Einen Augenblick herrschte Totenstille
dann ern Schrei wie wilde Verzweiflung und
Schluchzen . Die Menge setzt sich in Bewegung
und verfolgt zu Hunderten das davoneilende
Schiff. Man sieht den einzigen Mann der
Besatzung über di» Brücken durch den Gang
nach vorn eilen . Jetzt senkt sich die Spitze.
Wird die Menge die Enden der nachschleppenden,
gerissenen Ankertaue fassen können ? Da scheint
da » Schiff mit der Spitze am Boden aufzu¬
stoßen . Ein Loch in der Ballonhülle ? Nein ,
er lst die Flamme ! Eine schwache Detonation,
Flammen schießen aus der Hülle empor, eine
zweite, eine dritte Detonation, eine riesengroße
schwarze Rauchwolkenmasse — und Zeppelins
Luftschiff ist gewesen ! Graf Zeppelin kommt
in rasendem Tempo durch die Menge im Auto¬
mobil. Keine Miene verzieht sich i » seinem
Gesicht . Der ganze Mann wie zur Marmor¬
säule erstarrt ! Da» Luftschiff ist verloren , aber



die Idee lebt ! Und mit ihr Graf Zeppelin.
Das deutsche Volk wird ihm ein neue- Schiff
bauen . Des sind wir sicher !

— Der „ Schwab . Merk .
" schreibt : Der

erschütternde Schlag , der Gras Zeppelins Lebens¬
werk getroffen, hat mit geradezu elementarer
Wucht den Gedanken wachgerufen : Hände und
Taschen und Schränke auf für den Grafen
Zeppelin ! Die Mittel müssen ihm an die Hand
gegeben werden , um , unbekümmert um die
staatsrechtlicheVerpflichtung oder Nichtverpflicht¬
ung des Reichs , neu ins Leben zu rufen , was
heute untergegangen . Schon find uns ohne
Aufforderung sehr namhafte Summen zugc-
gangen. Der Schw. Merkur erbietet sich, weitere
Gaben entgegenzunehmen. Ebenso hat sich be¬
reits Hofbuchhändler Stahl , Königstratze 60,
dazu bereit erklärt . Wir hoffen, daß wenige
Tage genügen, dem Grafen Zeppelin zu zeigen ,
daß man nicht bloß versteht, ihn zu bewundern ,
sondern auch , für ihn zu arbeiten , für ihn zu ge ben !

— Das Stuttgarter Neue Tageblatt hat
ebenfalls einen Aufruf erlassen zur Sammlung
einer nationalen Ehrengabe . Ferner nimmt
Beiträge an die Geschäftsstelle des „ Württrmb.
Vereins für Luftschifffahrt in Stutt -
g a r t , Olgastr . 15 .

— In Mannheim hat sich ein Aktions¬
komitee für Sammlungen zu Gunsten von
Zeppelins Luftschiffbau gebildet . Das Komi¬
tee ist in den Händen des Oberrheinischen
Vereins für Luftschiffahrt. Die Firma Hein¬
rich Lanz hat 50 000 Mark zur Verfügung
gestellt .

— Die Fernfahrt deS Grafen Zeppelin
begann wie bereits berichtet am Dienstag früh
6 Uhr 42 Min . in Friedrichshafen . Um
9 Uhr 32 passierte das Luftschiff Basel , um
10 Uhr Mühlhausen und kam um 12 Uhr
in Straßburg an . Es umfuhr unter um
geheurer» Jubel das Münster und setzte um ff»
1 Uhr seine Fahrt in der Richtung nach Mann¬
heim fort , woselbst es , Nachdem es Maxau 1
Uhr 25 passiert, um 2 Uhr 32 ankam. Am
Jndustriehafen wurde das Luftschiff von den
Vertretern der Behörden und in den Straßen
von eine » vieltausendköpfigen jubelnden Menge
enthusiastisch begrüßt . Um ff24 Uhr fuhr Graf
Zeppelin über WormS . Er hat hier ver¬
schiedentlich manövriert und in der Mitte der
Stadt verschiedene Schwenkungen ausgeführt.
Um ff» 4 Uht ist er in der Richtung nach
Mainz weitergefahren .

— Gegen 5 Uhr fuhr der Ballon gegen
Oppenheim wo er ebenfalls mehrere Luft-
mannöver ausführte und sich dann hart am
Ufer am sog . „ Kornsande," einer kleinen Ein¬
buchtung am Rhein , gegenüber von Oppenheim ,
um 5 Uhr 40 Min . senkte. Graf Zeppelin und
seine wenige Begleitmannschaft haben die Boste
nicht verlassen, nachdem die Landung über¬
raschend glücklich vollzogen war. Die Landung
wurde deshalb vorgenommen, « eil sich das GaS
infolge der Sonnenwärme erhitzt hatte und sich
abkühlen mußte , außerdem wollte Graf Zeppe¬
lin den stark erhitzten Motoren eine Abkühlung
verschaffen . Das Luftschiff lag dicht an der
Uferböschung. Am Ufer hatte sich eine große
Menschenmenge, die zu Fuß, in Wagen , mit
Automobilen und der Bahn herbeigeeilt war,
angesammelt. Sie brachte dem Grasen be¬
geisterte Huldigung dar, der sich mit seinen
Reisegefährten in der vorderen Gondel ange¬
legentlich unterhielt . Wiederholt wurden Hoch¬
ruf » auSgebracht und das Lied „ Deutschland,
Deutschland über alles " angestimmt, worauf
der Graf dankte . Nach Eintritt der Dunkel¬
heit begannen die Vorbereitungen zur neuen
Auffahrt . Mit Unterstützung einer Kompagnie
Pioniere wurde der Ballon mit Hilfe eines
Dampfers vom Ufer abgeschleppt . Der Auf¬
stieg erfolgte dann sicher und majestätisch unter
brausenden Hurrarufen der Zuschauer. Um
10.50 Uhr traf er über Mainz ein . Er fuhr
den Rhein entlang in der Richtung nach Bieb¬
rich bis zur Petersau , machte daraus eine kurze
Schwenkung und durchfuhr nochmals die Höhen
über Mainz. — Um 10 Uhr trat er die
Rückreise rheinaufwärts an . Er ibewegte
sich in sehr geringer Höhe so daß er von

drn Flußusern aus deutlich beobachtet werden
konnte. Zahllose Menschen begrüßten ihn
mit begeisterten Hurrarufen.

— Nachdem der Ballon auf der Rückfahrt ,
morgens ff» 3 Uhr Mannheim passiert hatte ^
wurde er um 4 Uhr in Eppingen (Baden )
gesichtet, fuhr um ' /»5 Uhr über Bietigheim
passierte um 5 Uhr 30 Ludwigsburg und
erschien um 6 Uhr 20 Min . über Stuttgart .
Die Begeisterung der Einwohnerschaft war
unbeschreiblich . Die ganze Stadt war auf den
Beinen , von Böllerschüssen , Glockenläuten und
Jubelrufen geweckt . Auf Dächern und freien
Plätzen , auf den Höhen rings haben sich große
Menschenmengen gesammelt, die mit einer
Mischung von Jubel und stummer Ergriffen¬
heit das wunderbare Gebilde über sich weg
ziehen sehen . Das Südd . Corresp .- Bureau er¬
hielt vom Grafen Zeppelin folgende eigenhän-
dig unterschriebene Karte : „ Vom Luftschiff des
Grafen Zeppelin aus der Höhe über Stuttgart ,
nach ereignisreicher Fahrt zurückkehrend . Gras
Zeppelin" . — Nach 20 Minute» fuhr das Luft¬
schiff über die Filder weiter . Kurz vor acht
ist es östlich von Echterdingen auf freiem
Felde gelandet .

Unterhaltendes .

Schloß Schönfeld.
Erzählung von Franz Teller .

(Forts .) (Nachdr. verboten .)
» Ich glaube , daß Herr Mehlburger ohne

weiteres gestatten wird , Nachforschungen anzu -
stellcn . Euch frage ich , ob Jhc , der Ihr eine
unvergleichliche Spürnase habt , und seit Jahren
deS Vaters Gewohnheiten kanntet, behülflich
sein wollet bei diesen Nachforschungen ; es soll ,wie ich Euch schon sagte, Euer Schaden nicht
sein . "

. Ach , du meine Güte , Herr Baron , wenn
ich nur die geringste Ahnung davon hätte , wo
das Geschmeide geblieben sein könnte , würde ich
es ja sagen . Aber ich weiß nichts , gar nichts,
ich bin ganz konsterniert, von so was Schreck¬
lichem nur zu hören . Ach, Herr Baron , ich
fürchte, Sie geben sich vergeblichen Hoffnungen
hin . Wenn der Schmuck fehlt , so haben ihn
die Banditen, die Mehlmann und der Kranz ,mit sortgeschleppt. "

„ Also Ihr wißt nichts, Müller ? " und die
blitzenden Augen des Offiziers lasteten mit
strengem Ausdruck auf deS Männleins Gesicht ,
„ habt keine Ahnung — wollt nicht helfen ? "

„ Herr Baron , Herr Baron , wie gern würde
ich alles sagen , was ich wüßte, alles tun , was
von mir verlangt wird , aber ich weiß absolut
nichts und kann nicht Helsen .

„ Gut ! " Heinrich von Godsberg erhob sich.
„Dann ist alles Weitere unnütz . Gutm

Morgen, Müller . "
Hieraus verließ er Zimmer und Haus . Der

Kammerdiener sah ihm mit einem boshaften
Gesicht nach.

„Ich glaube auch . Junkerlein, daß der ganz
verrückte Alte den Schmuck mit der Schlauheit
des Wahnsinns versteckt hat . Aber du Hoch-
mutSpinsel , der für den armen Kammerdiener
stets nur Verachtung hatte , sollst nichts davon
erhalten, .das teilen sich Baron Cuno und der
alte ehrliche Müller . Gefunden wird 's , verlaß
dich drauf ! "

Während er monologisierte , öffnete sich die
Seitsntür , uud ein Feldarbeiter trat heraus,
dessen verkommenes Aeußere und konfisziertes
Gesicht keineswegs für ihn einnahmen . !

„ Du hast gehört , Matthias , daß auch der
der Meinung ist, der Schmuck sei versteckt. "

„ Donnerwetter, ja , das hat mir wieder
Mut gemacht ; ich willls noch einmal riskieren ,
nachzusuchen, aber erst nach einiger Zeit , wenn
man sich in Schönfeld wieder beruhigt hat .
Ihn zu finde » , Donnerwetter, ja , das lohnt
sich, — des Mannes Augen funkelten vor Hab¬
gier .

„ Das lohnt sich so, daß Herr Matthias
jetzt die größte Lust verspürt, das Geschäft
allein zu machen ; aber mein Junge, Du kannst
den Schmuck nicht verwerten , bei dem ersten
Versuche , auch nur einen Edelstein zu versilbern ,
hätte man Dich fest ."

„ Aber , Herr Kammerdiener — "
„ Kenne Dich , mein Jnnge , traue Dir genau

so weil , wie ich sehe . Hihihi ! " und der kleine
Mkun lachte vergnügt und rieb sich die Hände , i

„Stehst Du, Bursche, wir können ohneBaron Cuno nichts machen, weder Du noch
ich . Das ist unser Mann . Soll 'st nicht zukurz kommen. Matthias , aber ehrlich währtam längsten . Von dem , der eben hier war,ist nichts als ein gutes Trinkgeld zu bekommen.Solltest Du aber Lust verspüren , Dir dieses
Trinkgeld zu verdienen und ihn auf die Spur
zu leiten suchen , so weiß ich noch ein kleines
Geschichtchen von einem Handelsmann, der voneinem Strolch im Walde bei Schönfeld über¬
fallen, beraubt wurde und ermordet wordenwäre, wenn nicht zur rechten Zeit Hilf» kam :
Kostet eine solche Geschichte zehn Jahre Zucht¬haus, lieber Matthias . "

Der Arbeiter war bleich geworden bei diesenWorten .
„ Siehst also , lieber Freund, ehrlich währtam längsten . Der Fund wird so viel für Dich

abwersen , daß Du nach Amerika gehen und
Dich in einiger Entfernung von der hiesigen
Staatsanwaltschaft selbständig machen kannst ;also ist es am besten , Du gehst ehrlich ruWerke. "

„ Laßt doch die dummen Reden , Herr Kam¬
merdiener , es wird einem ja ganz gruselig .
Weiß wohl, baß ich ohne Euch nichts machenkann , Und Ihr könnt Euch auf mich verlassen . "

„ Hoffe so, " äußerte der Kammerdiener
trocken .

„ Nächste Woche will ich cs noch einmal ver¬
suchen ."

„ Gut , mein Junge, und vorher > ß Dich
auch einmal hier sehen . "

Der Arbeiter ging , und Herr Müller rieb
sich von neuem die Hände .

„ Cuno ist mein Mann , er ist nicht der
Dummkopf , um mit den anderen zu teilen ,wenn er nicht muß . Wird schon werden , wird
sch» n werden . Wenn der Leichtfuß nur » rsthier wäre , ließe sich allerlei cntrieren . "

(Forts, folgt .)
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Lotei LvIIvVILe .
k0U8öi , kr . Nsx mit kr . Oem . Derliu
von Derolcliusseu, kr . krat kotsäam
^Veise, kr . Rodert Derilu
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! kr . Osm . Mrtiusseu
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IVulx, kr . DK . , Lim. Lurisrnke
Lissel, kr . ,1 . , Lim. Lurisrnke

Lotet Lloinpr »
V . ck. 08teu , kr . k . , Lummerkerr

nnä ReZ.-Rut. mit kr . Dem . , Zek .
Voitztläuäer kelm8teät

kiteekuik , kr . Rnäoik, Drivutier Berlin
Dauer, kr . Reektuunvuit m. krl . Dockt . Derliu
lke^sr , kr . kerä . , DerAverk8äirektor

mit kr . 6em . ^Vutteimekeial ( VVesrt.)
Duxres, Nr . u . Llme. 4.meäee DrnxeUsu
kickt , kr . öuiiu8 Dust., Oeneruiconsni Deriiu
Dromberg , kr . Vertu kumbnrZ
Outmuno , kr . 3o8ek, Dr . Rektor Dorlin
DotkeAuleZ, kr . ü. .1. m . kumilie
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t»a«tli . alt «»
Vol? , kr . Skr . Prokurist
8trau»s , kr . N . krivatier karlsrube
kinors , kr . IH . , V^erktübrer Leip?ig
Meäiscb , kr . krä. M . keiäelbsrg
Linn , kr . kr . , Be/irksgeoineter mit

kr. Sem . Läenkobsn
kerrmann , kr . Beamter m . kr . Sem .

unä Scbwester karlsrube
kalmer , Nr. Louis , klm . in . kr . Sem . Stuttgart

NIviel L . xvIL. LSxvva
Lauer, kr . >V ., klm . karlsrube
Krüger, kr . Karl, in . kr . Sem. Lünxelsau
Waltber, kr . ^.äolf Magäeburg
kartäegsn, kr kti . , kabrikant in.

kr . Sem . Kassel
Nvtvl l ' ali »»eiigaitoi >.

Rubsl , kr . m . kr. körn . 1 kinä,
kr . Xbrabam u . Leä . Manndeim

Sack , kr . Otto Magäeburg
kanter , kr . ktorrbeim

Notel Nost .
Solle , kr . Max , Llm . Atvnburg
kiel , kr . Vnäreas Düsseläorl
kinvau , kr . Rentner m . kr . kein . Hamburg
kosenderg , kr . Lkw . Mannkeim
Loev ^ , krl . Marta Berlin
Laske, kr . M . mit kr . Sem.

Notel L . ^ol «I No «».
Lieber , krau X . Henningen
Kaiser, kr . Xpotksker

Villa Nrik ».
Lanäau 1 Linn , kr . krit? , Kgl. Ls?irksgeomster

in . kr. Sem . Läenkobsn
Castrov, krau lenn^ IVtivo . kamburg
Llsässer, kr . Lmil Mübringsu
Rosentbal, kr . Lertkolcl , klm . kiel
Rorbsebilä , krl . kelsne kranklurt a . M .

Lgcünsxsktor lt evelit .
Lamxarter, kr . Lanägericbtsrat Lall
keuckt , kr . Augusts Ilskolen
Lanäauer, kr . m . kr. Sem. keuback

Neevkivletor lreanü .
Lutten , kr . Robert, Lkw . m . kr . Sem .

kosvnbeim
Villa ^ ür »t Ni »«a»rvlr

kaimb , kr . krivatier mit 8obn keebingen
Villa Neriaania .

Durst, krau Berta kranklurt a. M .
Vfoll, kr . Margarets krankkurt a. M

Ilerioavit Nrossiaa »»
Wirtli , kr . August w . kr . Sem. Nürnberg

VLeivtiaae l-iäiitlier , ll »upt,tr. 107 .
kummel , kr . Lsbrers-Vfts . Donnbronn
kascbuge , kr . Xuguste Laäenburg

Larvliae Natl »al », Wiv . Loekstr.
Blum , kr . 8igm . , ^Vts . , krivatier « mit

8odn Lanäau
>7^ v , l -aiee Naxev , llerrsugssss .Neiv lork gLtilauüeeker . kr . Luävig, Lekrer mit

kr . 8olin
W t,v. Naxaraier

8t. Ingbert

^ ^ , , „ ktullingsn gobaster, kr. küss , kostgsliillln Leilbronn
Sagstattvr , kr . lV klm. m . kr . Sem. !

'
, - . _^ . Ls.LvsrIciLgist.sr N »a»u»er .

^^bini ^uebs , kr . I . , Sckullsbrer keilbronn
Mannkeim —Oekrung , kr . IV . , Lkw . Wita « Naia «avr , Lsuptstr. 157.
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« olriaiL Siegel , kr . Xlb . Llm . SöppillgenBauer, kr . Marie , Kgl Musiklbrekt . -IVts. klm ^

^ Otto Naaüel , kostgskreiär.
Nagel, kr . kelix Mannkeim Beiling, kr . Daniel, klm . m . kr . Sem . Lensbeim
Löv , kr . Beamter mit krl . lockt . Stuttgart ' Larl Neaaeier , ll-Lptstr.

tzivLvarsuralL- Notel . > kokmann , kr . Karl , Oberlebrsr Darmstaät
ksas , kr . >Vilb. mit kr . Sem. unä ! krostberger , kr . ^ug . , Beamter Darmstaclt

rookter Botbenburg a . 1 . i lVilLeli » NiLbei - , VKrmseLsr
Sötr , kr . klm. mit koobtsr Sulirbaeb Bvnsäort, kr . 8 . Llannbeim
ketersen, kr . i^äolt, krivatier kamburg I Villa Nokeastaatei ».
kkiü, kr. k . , Ing. m . kr. Sem . Strassburg Rosenberg, kr . Sustav , Llm . kbingen
katner, kr . 5 . , Steuerinspektor mit Lleents, kr . 8. , Dr . inr. m. kr . Sem Düsseläorl

kr. Sem. Selnv . Lall ^
« orkl .viu»ei-.

N» t«1 Lvl«l . 8 t«ra 8ekolg6N8 , kr . William kdilaävlxkia
8obneiäer, kr. Naris , krivatier« Dü,ssläork ! N .^lakia , Särtner.

Saetl , lViatllivt Sospel , krau 8oüe, IVte . 8tuttgart
Daupksimer, kr . ^lexancler Neu-Dlm ! Villa ^ «Laaiia .

V!I»r . Nät -Hirvv «e»
Neumann, kr . m . kr. koobter u . Sobn

Julius koppel
ÄstLsssriL llnpiielnlauii .

Null NtviSvr .
Laob , kr . Max , Llm. mit kr. Sem.

unä Sobn Daupbeiin
öauwann , krl. kmina mit Beäug . klm

t» . Nkeikkvr , kortisr.
/ vissler, kr . luliu», Ingenivur ksslingen

IVsALsriLgtr. l ' tvitler
König , kr . Lsrirksnotar kntsrtürkksim

La «lvix NlsiKer llsaxtitr.
Maier , kr . IVilb . , kanstgürtner keilbronn

,lal »»„ii ir» »̂p ,
Meinkolä, kr . V̂lb . , Llm . Saiblingen

Villa L r̂it » Natl »
Krieger , kr . L . , klm . mit krau Sem.

kranklurt a. M.
kirsob , krau äulis Sross-Serau

Ssttlgrw. Nomvlsrlt
Me^er , krau M . Lrumatk (As .)
lorclan, kr . I . S ., Recbtsagsnt Stuttgart

l 'vrvtvvart L »» l«Lvr.
kegsrt , kr . 0. mit Sobn klorrkeim

Lürsolmör k «i» vt«vli .
Stabl , kr . äosst Reutlingen

LLokermstr . Noarvtsvli .
Silbvrstein, kr . kb . , Lfm . Mannbsim

Villa 8 el,ill .
kvekner , kr . k . , Rsektsanvalt Laräen

Nax 8 vlrv «i»«i7 lVte .
Maag , kr. Marie mit <lrei Linäsrn kbingeo

N «Kv 8 tül», LrioktrSgsr .
Laier, kr. Rosine Alsllmgen
Sral, kr . äokann , klm. Dvgau (Ladern)

Nvttlvl » !8t»I»l , 2immgrm»iul.
Sobaker, kr . Klara Stuttgart

l 'r . 8 vlLiaiÄ, 8okrsiLermsist»r.
Lekel, kr . ä. L . Darm»ta(lt

Villa 8 vl»öalrllvlt .
Strauss, kr . D . mit kr . Sem . Sannstatt

Navil 8 «I»HV»rLiiraiei7, VLoksrmstr .
kalter , kr . kmil , krivatier mit kr.

Sem . Sokoplbsim
llarl V«a 88alat , LolrkLuckler.

Kaufmann, kr. m . krl . koebt . kranklurt ». M.
klink , kr . mit 2 Lioäeru ksbl a . Rb

Villa Vrvibvr

Bvrlin

Seklemmer , kr . lakok , Ryebtsk . 8t . Inbert Horeb, kr . 0 ., klm . m. kr . Sem . keilbronn
8ebmvl2er , kr . Mlb . , kassier St . Ingbert ! Villa Larl «b»«l

Daupbeim

kamburg

Okr . Natnsiuvr , La » .
il»eber, kr . kbir^a

Vl»v»lvlir «r Naar .
Sriebel , kr . Llm.
VVegener, kr . Llm. mit kr . Sem .

uncl 2 kinäern
NolVort Nv «lr , LI»«ekn«r.

ülb , Ilr . keinricb , Rentier
l ' I» ilil »P Nvsvl », Ls.Lkiug.iin .

Sutmann , kr . Bernd. , klm . Lruodsal
krusekopt , kr . Kgl . Kassierer mit

kr . Sem . Berlin
Strobel , kr . Läekermstr. Manndeim
Sutmann, krl. ävnnx Lruebsal

l !I»r . Nott , Hauptstr. 39
Sedaä, kr . kdlbaeb

IlliriLLeüsr Nvtt .
^Vinter, kr . Seorg , IVeinbergbes . ksilbronn

llir . Nra «I»l»«lL Ls.utiLg.nn

Riegler, kr . 0. , Direktor Stuttgart
lLarollne Naiillor

Lübler , kr . Sebultk. m . kr. Sem . kreuäsntal
küblsr, krl . Lisa kreuäental

/ lkr . l8traa »8, Letmümseüsr.
kamburg Baral, kr . Sbriitine Noräbausvn

! lUolpI , Nra nii» .
Stuttgart Doeb, kr. Laura, Szimnasial-kurn-

lebrvs-Sattio Lrlangev
Nl »«rp 08t 8vlrr «l 8 i' Niilrvl .

Müller , kr . 8alz-
, Llm . m . kr. Sem . Stuttgart

Vltv . Niil »Ivr .
Draut, kr . Hotelbesitzer Lusenäort

Naa » Ilu < Ir
kteulker , kr. keuriette (liebslstaät

Vrivtlr . ll » «I» , 2imMerm»tr ,
i Sekrsioer , kr . Seminarlebrsr liier
! Iloi 'i»I>:tr,l Lavlrasr .
i 8onn , kr . I . , Läekermstr. Sekarnbaussn

Sekvars, kr . ksebtsanvalt Söpxivgen Müller, kr . S . >Vte . Vaikingen a . L .
Neumann, kr. Luise Labr Villa L,ia«lvr .
Neumaan, kr . Sustav Labr kartcloren, kr , kbilipp, kanäsebubtabr .

Villa « i-istvl . ! mit kr . Sem . , kas^ l
Lgsrt van äer Meer , ä« M^s krau kmstvrclam ' Ls.ak», «isr Naivr .
kruimel , krau Amsterdam Rupp , kr . Aise

Klose , kr . M , 2aknar ?t >?Viell
Serstle, kr . krit? Berlin

Vkr . Vreilker .
Mfappensebmitt , kr . kauptlebrer Nürnberg

Villa Vrivvaer .
Siebsrt, kr . Dr . msä . l̂r?t karlsrube
kraus », kr . Karl Spevsr

Villa Viktoria
Löv, kr. Li11̂ kamburg

Willi Vvlx , Llgsakiniit.'
2orn , kr . Skr . , IVte. m. krl . koebtsr Stuttgart

Äglsrin. WaolLvr.
klelksr , kr. Briv. Lsslingvn
Lämmle , kr äods . , ^Veinbäncller Stuttgart

l i 1«<li -itli Waise, Lstrxsr.
kaug, kvan Vailnngen a . k .

l r. WaaLpAax , Rsuptstr. 91.
Reinlassöäer, kr . Skr. , klm . Nürnberg

IbaLwix Welker, Lük«rin«i,ter.
keekel, kr . Sottlob Ottmarsbsim

Villa Weiiesävkvr .
Srube , kr . Max , Lauinspektor Stettin

Llleliärnekersidss. Wiläbrvtt Wte .
v . ^.stsn , krau Berlin

Villa Wtllieliua .
Loren ?, kr . Lrnst, klm. Drssäen
Oppenbsimer, kr Lsop. m . Vöebtsreben

Mergentbsim
li »tlr»ri « eii 8tilt

Lall
^.miterclam Villa llatliil -le .

Oertel , kr . Lim . m . loebtsr u . Lincl
karlsrube

Stuttgart krl . Olsmentive, kauptl. karlsrube
^ > Marie Ma^er Wte . , Lönig-Lgrlstr." Siegbtrkof

kruimel , kr .
v . Staal, kr . Nicolai

Villa » ättaer .
kartmann , krl. kelsne

Villa VLrisliae . . , 77 77
Sebiü, kr . M. m . kr . Sem . u . Söbnvben Met? Rsûlus, kr. Brigitta , kriv.

Villa «le Nvale . Sutbmann , krl. Lmilie, knv krankkurt a. M .
Lösen, kr . Mied . Simon , Llm . karlsrube vrila Mon NeV««

Villa Nderl «. Mannberger, kr . keb . , Iriv. kranklurt a. M .
kerbolcl, kr . Seorg , ktarrer Äsen? (Laäen ) Mannberger , kr . ksinr . kranklurt a . M .
See, kr . kriäa , Lv?irksar?t Mfts. Laäen-Baäen Sebrvabaeker , kr. Marie , mit 2 krl.
Bötteder, krau Martba , kauxtmanns - I 'oebtern Lonäon

Witvs Baäsn -Lallsn Davicl, krl. Lillx Lonclon
Lobutrmstnu Nisele . VIrrisliane «lekiager .

kantner, kr . Karl, Seblosserwstr. Lukvnkausen Laumann , kr. Marie , Briv. VViesbaäsn
alter , kr . Leonbarä, Malsrmstr. Luklenbausen Laumann, kr . Louise , Briv. MSesbaäen

Villa ' Nl «a . OIrr . l?k»a , Rgtkgugxgsss.
IVertbsim , krl . Baula Bückvburg Baebtler, kr . Lm . , krivat . I-Ve^er (Rbsinpl .)

Sebieler, Luise kntsrtürkkeim
Roller, Skristine kntertürkbeim
Sekvveiksrt , lakob Söxpingsn
Sebneiäer, kugo kall

^ Raspel, Luävüg Münoben
liraakvirlrelin .

kisebinger , Karl Rottvrsil
Laier, krieäriod koebsnäork
Stauclt , Melekior kerbreebtingsn
Wöllüe, Karl Sannstatt
Keulen , ^äolt Smünä
Steisslinger, Raul kräolüogen
Len ? , loset Xlpirrbaok
Vetter , Karl äosst Sebvrenningen
Sall, Rosine klm
keäerolk, Obristisn Leig
Rsissmüllsr, Xaver Smünä
Lsuekler, Xäolt kucken
Rieger , Karl kellbaeb
Maier , Viktor Rottvsil
Kern, krieclricb Keiler
Dan?sr , Seorg IVüstenau
klein, IVilbelm ksusrback

2akl äer krvmäsn . . . 11466
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fertige ich in jeder Preislage an .

Sämtliche Bettstücke werden bei mir tadellos genäht , mil
eigenerdazuhergestellten Bettbestreichebestrichen u . sind daher meine Betten

- llllübertrosssii. ——
Bettfedern u . Flaum

per Psd . 2 .75 , 3—. , 3 .3 « , 3 .75 . 4 - 4 .3« , 5 .—, 6 — und
7 .— Mark .?d. Losvli, MSbr <!.

f^.L. Hühner « und sonstige minderwertige Federn fühle
nicht am Lager und sind solche auf Wunsch per Pfd . von 8 « Pfg .
an zu haben .

Aeleves Mlneralwassrl trinke ich rur krfrizcvung
uns förüerung « einer SesunMii ?

. .KI» ie '
»i nstiiilielie« lioppiiiMi ' '

— - Zell 5os Jahren glänrend bewährt . !—
Viele Anerkennungen aus allen Kreisen. Niederlage :

ItlkNksIni TneikSN , Lordvareudaudlung, Vilckdsck .

Behandeln Sie nal Ihren Linoleum » , Parkett - oder Pitche -
Pine -Boden mit

I 'rLrck '
L ^ L83M32lid3 .rr

^ eform - Loüenwlchze
Sie erzielen damit ohne Muhe einen

äLvsckLÜ trockenen llockxlrno
1 LZ . -V0SS LLK. I .SO

Kllsin -Vertrivd für Wilübskt

DsLisl Irsilssr
Inh . Robert Treiber .

I
"

LiK6Uk kubrlkatoir

Federkissen . . 3 9 « , 4 5« , 5 .5« , 7 .5«, 9 Mk.
Deckbetten . . . . . 12 , 15 . 18 , 22 , 2« „
Bettsedern und Daunen 1, 1 . 35 , 1.4 «, 2 .4 « , 3,3 .5 « , 4 .5« Mk. per Pfund.
Bettbarchent und Federleinen in allen Breiten
Matratzen , Sprungrahme «, Patentmatratzen ,Bettstellen in Holz und Eisen .

^ ^ ^ - ^ 8 sbsttmsrksn . ^ - —

Anfertigung von Matratzen und Federbetten nach Maß.
Federbetten können im Beisein des Käufers genäht und

gefüllt werden.

'
WSkSL ' L

Ecke Markt u . Schloßberg , Pforzheim .

Gothaer Lebeusverslcherllllgsbauk a. G.
Anfang Mai 19V8 :

Bestand an eigentlichen Lebensversicherungen 963 Milt. Mark-
Bisher ausgezahlte Versicherungssummen . 515 „ »

„ gewährte Dividenden . . . . . 248 „ „
Die stets hohen Ueberschüsse kommen unverkürzt

den Versicherungsnehmern zugute .
Unverfallbarkeit Unanfechtbarkeit Weltpoliee

von vornherein. nach r Zähren . nach 2 Jahren .
Prospekte und Auskunft kostenfrei durch den Vertreter der Bank :

August Schund , Verw. - Aktuar, Wildbad .

^ srLer'««» »rcz .

Lsebsts , gSnrllok n«ud«»»bsltvt » «
unrt vvnnskrts /iuklsgo .

EM MMK 8/M0IK.
llXiMljso «« / «

krodeksNe liefert jeciv Snctck»v6lu»g.

Verlag ä» , Slbliograplilsoksn Instituts ln Isiprlg und Wien . ^

kiaiLi»o
mit vollem, reinem Ton, kreuz -i
saitig billig zu verkaufen. !

Oestl . K «Frdr . Str . 8 >

Gemüsehandlung
von

Johann Kohle
emfiehlt

alle Sorten Gemüse
Kartoffel

Eier A Triiikeier
seinstenTafelbutterMbji ,

Citrsnen.

tüi-rr .n.k-

Redaktion, Druck undTelefon Nr .

8ie ssleiokisrn der Nsosfrsu
« äkrend drr Lommsrrreit gsnr

«srsntliek dis Lrbvit sm
lislsssn Uerdl

Schwämme und
Aenfferteder

in schönster Auswahl, sowie Er «
satzleder empfiehlt

vanisl Insider

Königl . Kurtheater
Donnerstag, den 6 . August 1908

geschlossen.
Freitag den 7 . August 1908

Diana
Schwank in 1 Akt von A . Hill.

Das Orakel zu Delphi
Schwank in 1 Akt von Hänseler

und Möller
Ein angebrochener Abend

Lustspiel in 1 Akt frei nach Feraudy
von Otto Eisenschütz.

Forstamt Witdbab .

Schlagraum-
Verkauf.

Ami
Samstag , den 8 . August

Abends 8 Uhr
in der Wirtschaft zum grünen
Hof (Bäuerle) aus StaatSwald I
7 Forstmeistersgfäll . 10 Hannefe».
Hütte , II Lehenwaldebene, 12 Rot -
tannenbusch , 13 Hint. Kriegswald¬
ebene , 16 Hohe Dohle, 19 Vord .
KriegSwaldebene. 20 Soldatenbrun¬
nen, 26 Kohlsteiglr, 27 Kellerloch ;ferner Rm . aufbereiteteS Kien-
Holz und 1 Rm. Stock- Kien im
Boden zum Verkauf.

Verlag von A. Wil d b r ett in Wildbad

Für ein junges Mädchen (20 Z),wird in einem waldreichen Luft
kurorte oder Gegend für einig,
Monate angenehmer

Sommeraufenthalt
gesucht

in einer Damen -Peusion oder
feinen Familie mit gleichalterigev
Töchtern. Familien-Anschluß Be¬
dingung. Offerten mit genauen An
gaben der Hausbewohner erbeter
sub . U . T . S02S an Rudolf
Mosse, Cöln .

Lelm LluLsuk vor»

We - M
kllllMil -klllg
vorl»nx« m,u »usckrüell.
vlltllr!. AnwgllUll
und vsii « Lüvitliod«8Lur«v rurüok.

-W i l d b a d.
Cirka 25 Meter gemischte

Reisprügel
(buchene u :: d tannene ) gute Qua¬
lität hat sofort abzugebrn .

Zu erfragen in der Redakt. d . Bl .

Plüß-Staufer-Kitt
unübertroffen zum Kitte » zer¬

brochener Gegenstände .
Zu haben bei

Chr. Wildbrett
TchrciüwarknhalUiIuiig
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